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Konkurse - Faillites - Fallimenti

Konkurseröffnungen — Ouverhires de faillites
.(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920,"Art. 29, 123.)
Die Gläubiger der Gemelnschuldner und

alle Personen, die auf in Händen eines
Gemcinscbuidners befindliche Vermügens-
stücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, hinnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Eln-
iegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
begiauhigter Ahschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmeinschuldner der Zinsenlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherlen, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandqiäuhiger haben ihre
Forderungen 'n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und i'ieichzeitlg auch
anzugeben, ob die Kapitaiforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfälllg für
weichen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstharkelten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälliger Be' .cismittel
In Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift hinnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstharkeiten können gegenüber einem
gutgläuhlgen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
tverden, soweit es sich nicht um Rechte
bandelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundhuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldncr sich hinnen der Eingatv-
frist als solche anzumelden bei Straffolgcn
tan Unterlassungsfälle.

"Wer Sachen eines Gemelnschuldners
als Pfandgläuhiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht hinnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffoigen im Unterlassungsfalle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.-

Die Pfandgläuhiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemeinschuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreihungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläuhigerver8ammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemelnschuldners sowie Gewfthrspfllcbtige
beiwohnen.

(L. P. 231, 232.)
(O. T. Md. du 23 avrii 1920, art. 29, 123.)

Les crAanclers du faiiii et tous ceux qui
ont des revendications ä exercer sont
invitAs A produire, dans le dAiai fixA pour
les productions, leurs erdances ou
revendications ä i'office et ä iui remettre leurs

> moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authenti-
quc. L'ouverture de ia faiiiite arrtte,
ä i'Agard du faiiii, ie cours des intArAts
de toutc erdance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les tituiaires de crdanccs garantics par
gage immohllier doivent annoncer ieurs
crdanccs en indiquant sdpardment ie
capitai, les Intdrdts et les frais, et dire
dgaiement si ie capital est ddjä dehn ou
ddnoned au remboursenient, pour quel
montant et pour quelle date.

Les tituiaires de servitudes ndes sous
l'cmpire de l'anclen droit cantonal sans
Inscription aux registres puhlics et non
encore inscrites, sont invitAs A produire
leurs droits A i'office des faillites dans les
20 jours, en joignant A cette production
les moyens de preuve qu'ils possddent,
en original ou en copie certlfide conforme.
Les servitudes qui n'aurontpas dtd an-
noncdes ne scront pas opposahles A un
acqudreur de bonne fol de l'immeuhle
grevd, A moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'aprds le code civil dgaiement, pro-
dulsent des effcts de nature rdeile mime
en l'absence d'lnscription au registre
fonclcr.

Les ddbiteurs du faiiii sont tenus de
s'annoncer sous les peines de droit dans
le ddlai fixd pour les productions.

Ceux qui ddtlennent des hiens du faiiii,
en qualitd de crdanciers gagistes ou' A

quel que tltre que ce soit, sont tenus de les
mettre A la disposition de I'office dans le
ddlal fixd pour les productions, tous droits
rdservds, faute de quoi, lis encourront les

peines prdvues par la loi et seront ddchus
de leur droit de prdfdrence, en cas d'omis-
slon inexcusahle.

Les crdanciers gagistes et toutes les

personnes qui ddtlennent des titres garantis
par un« hypothdque sur les immeuhies du
failll sont tenus de remettre leurs titres
A I'office dans le mSme ddlal.

- Les coddbiteurs, cautions et autrea
garants du faiiii ont le droit d'wsistei
aux assembles de erAanciw»,

Kt. Bern Konkursami Wangen a. d. A. (567)
Gemeinscljuldner: Wtithrich Walter, Alfreds sei., von Trub, Mediae

niker, Autogarage Zubackerhof, in Herzogenbuchsee.
Datum der Konkurseröffnung: 1. Mai 1942.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: bis und mit dem 5. Juni 1942.

Kt. Basel-Stadt (558)Konkursamt Basel-Stadt

Vorläufige Konkursanzeige.
Ueber Ferrari-Bolle Alberto Giovanni, Inhaber der infolge

Aufgabe des Geschäftes erloschenen Firma «Albert Ferrari», Regenerierung
von Altölen und Fetten nach System Regenor, wohnhaft Reichensteinerstrasse

20, in Basel, wurde am 27. April 1942 der Konkurs eröffnet.
Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens usw. erfolgt später.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht hinnen zehn Tagen ein
Gläuhiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinziehende Sicherheit leistet, wird das
Venaliren geschlossen.

La faiiiite sera ciöturAe faute par les
crdanciers de rAciamer dans les dlx jours
l'application de la procedure en mati&rq
de faiiiite et d'en avancer les frais,

Kt. Zürich Konkursamt Zürich-Altstadt (554)
Ueber die Firma Beyer & Arabord, Kollektivgesellschaft,

Import, Export und Handel in Waren aller Art, in Zürich 1, Schützengasse

14, ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes
Zürich vom 11. März 1942 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit
Verfügung des nämlichen Richters am 5. Mai 1942 mangels Aktiven wieder
eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 23. Mai 1942 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und innert der gleichen Frist für die Kosten
desselben einen vorläufigen Barvorschuss von Fr. 600. — leistet, wird das
Verfahren als geschlossen erklärt.

koiiokationspian — Etat de collocation
iSchKG 249—251.) (L. P. 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Koiiokationspian erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
Konkuregerichte angefochten wird.

Kt. Zürich

L'Atat de collocation, original ou rectify
passe en force, s'il n'cst attaquA dans les
dix jours par une action intentAe devant
le juge qui a prononcA la faiiiite.

(5301)Konkursamt Hottingen-Zürich
Kollokationsplan- und Inventarauflage.

Im Konkurse über den Nachlass des am 23. Juni 1941 verstorbenen
Thonia Schreyäg Emil, geb. 1875, von Zürich, wohnhaft gewesen
an der Dolderstrasse 27 in Zürich 7, gewesener Inhaber der Firma Emil
Thonia, Handel in und Fabrikation von Beleuchtungskörpern, Uraniastrasse

14, Zürich 1, liegt der Kollokationsplan und das Inventar den
beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert 10 Tagen
von der ersten Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsaratsblatt an
beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes
Zürich, durch Einreichung einer Klageschrift im Doppel, anhängig zu
machen, widrigenfalls dieser als anerkannt betrachtet wird.

Innert der gleichen Frist, kaun gegen die Ausscheidung der Kompetenzstücke
beim Bezirksgericht Zürich, I. Abteilung, Beschwerde erhoben

werden.

Kt. Zürich (559)Konkursamt Riesbach-Zürich

Kollokationsplan und Lastenverzeichnis.
Im Konkurse über den Nachlass der Bürgin-Blum Ida, Frau

Witwe, geb. 1871, von Basel, wohnhaft gewesen. Arosastrasse 10, Zürich 8,
liegen der Kollokationsplan und das Lastenverzeiohnis den beteiligten
Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und des
Lastenverzeichnisses sind bis zum 23. Mai 1942 beim Einzelrichter im beschleunigten
Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung einer Klageschrift

im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls der Kollokationsplan
und das Lastenverzeichnis als anerkannt betrachtet würden.

Kt. Basel-Stadt (560)Konkursami Basel-Stadt

Nachtrag zum Koiiokationspian.
Gemeinschuldner: Baumann-Wild Eugen, Architekt, Gesellschafter

und Geschäftsführer der falliten Baumann-Wild G. m. b, H., Staren-
strasse 19, ia BaseL

'Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

\
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Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Stadt (561)
Im Konkurse über Zwahlen-Weohlln Walter, Qundeldinger-

strasse 145, Inhaber der erloschenen Firma «Walter Zwahlen», Wirtsohafta-
betrieb, in Basel, liegen das Inventar mit der Ausscheidung der
Kompetenzgegenstände sowie der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf. Beschwerden gegen Inventur
und Kompetenzausscheidung sind bei der Aufsichtsbehörde über das
Konkursamt, Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes beim Zivilgericht
anhängig zu machen, beides innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an,
widrigenfalls der Kollokationsplan und die Kompetenzausscheidung als
anerkannt betrachtet würden.

Abtretungsbegehren im Sinne von Art 260 SchKG. sind bei .Vermeidung
des Ausschlusses binnen der gleichen Frist zu stellen.

ScHuss des Keitarsverfafirem — CMim de (a failHe
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zug Konkursamt Zug (562)
Das Konkursverfahren über die Firma W i z u G. m. b. H.,

Alpenstrasse 14, Zug, ist durch Verfügung des Kantonsgerichtspräsidiums vom
8. Mai 1942 als geschlossen erklärt worden.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la faWHe

(SchKG 195, 196, 317.) (L. P. 195, 196, 317.)

Kt. St.Gallen Konkursamt Neutoggenburg in Lichtensteig (568)
Mit Verfügung vom 13. Mai 1942 hat der Konkursrichter den Widerruf

des Konkurses über Probst Othmar, sen., gewesener Gärtnermeister,
In der Steig-Wattwil, verfügt, nachdem die Korrentgläubiger mit 100%
abgefunden worden sind.

Ct. de Genöve Tribunal de premiere instance, Genbve (555)
Par jugement du 9 mai 1942, le tribunal a prononcö la revocation

de la faillite de la sociötä en nom collectif Vonnez et Courvoisier,
fabrication et commerce de briqueterie, au Grand-Lancy, Geneve.

La dite society a 6t6 röintögröe dans la libre disposition de ses biens.

Tribunal de premiöre instance de Genöve:
J. Gavard, commis-greffier.

Nacklassverfräge — Concordats — Concordat!

Machlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire ei appel aux crtauciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den. nachbenannten Schuldnern ist eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les dfbiteurs cl-apr&s ont obtenu un
sursis cencordataire.

Les cräancicrs sont invitfe ä produire
leurs erdances auprfes dn cormnissaire dans
le ddlai fixd poor les productions, sous
peine d'dtre exdus des deliberations
relatives au concordat.

(563)Ct. de Fribourg Arrondissement de la Gruyire
Döbiteur: Buchs Alfred, sncien nfegociant, ä Sorens.
Date de l'octroi du sursis: 5 mai 1942.
Commissaire au sursis: Le pröposö ä POffice des faillites de la Gruyörc,

Bulle.
D61ai pour les productions: 10 juin 1942.
Assemblöe des cröanciers: 30 juin 1942, k 11 henres dn jonr, an bureau de

l'office k Bulle.
Dölai pour prendre oonnaissance des piöces: Dös le 20 juin 1942.

Verhandlung über die Bestätigung des lachlassverfrages
(SchKG 304, 317.)

DiKMration snr niontotogafioit de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können Ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Vorhandlung anbringen.

Les opposants au concordat penvent
se presenter ä l'audicnce pour faire Yaloir
leurs moyens d'oppositlon.

Kt. Scbwyz Bezirksgericht der March in Lachen (564)
Schuldner: Spieser Benedikt, Gärtner, Lachen (Schwyz), vertreten

durch Rechtsanwalt Dr. Walter Keller-Staub, Bahnhofstrassc 5, Zürich 1.

Tag, Zeit und Ort der Verhandlung: Samstag, den 30. Mai 1942, 13 Uhr,
im Gerichtssaal des Rathauses zu Lachen.

Lachen, den 11.Mai 1942. Die Bezirksgcricht8kanzlei.

Kt. Schwyz Bezirksgericht der March in Lachen (565)
Schuldner: Bnchmüller Karl, Wollwarenhandlung, Altendorf (Schwyz).
Tag, Zeit und Ort der Verhandlung: Samstag, den 30. Mai 1942, 14 Uhr,

im Gerichtssaal des Rathauses zn Lachen.

Lachen, den 11. Mai 1942. Die Bezirk8gerichtskanzleL

Kt. Salotburn Bichleramt OUen-Gösgen in Ölten (556)
Den Gläubigern des von Arx Oskar, Banschlosserei, in Ölten,

wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass die Verhandlung über die
Bestätigung des Nachlassvertrages Mittwoch, den 20. Mai 1942, vormittags
11 Uhr, vor Amtsgericht Olten-Gösgen in Ölten stattfinden wird.

Allfällige Einsprachen sind an dieser Verhandlung mündlich oder vorher
8ohriftlich anzubringen.

Ölten, den 8. Mai 1942.

Der Amtsgerichtspräsident von Olten-Gösgeni
Dr. Alph. Wyss.

Schutzmassnahmen für die Hotel- und Stickereiindustrie

(Verordnung des Bundesrates vom 19. Dezember 1941.)

Kt Bern Aufsichtsbehörde In Betreibungs- und Konkurssachen (566)
für den Kanton Bern

Die Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen für den
Kanton Bern als Nachlassbehörde hat in der Hotelschutzsache gemäss
bundesr&tlicher Verordnung vom 19. Dezember 1941 des

Hansen Ernst, Regina-Hotel-B eau-Sitet
Mürren, erkannt:
1. Der vom Gesuchsteller vorgeschlagene Nachlassvertrag, lautend auf

Zahlung einer Nachlassdividende von 20% an die Kurrentgläubiger gegen
Verzicht auf den Rest, wird bestätigt und die Dividende binnen 45 Tagen
nach Eintritt der Rechtskraft des Bestätigungsentscheides zahlbar erklärt.

2. Dem Gesuchsteller wird eine Globalgebühr von Fr. 70.— auferlegt.

Im Namen der kantonalen Aufsichtsbehörde
als Nachlassbehörde:

Der Präsident: Der Sekretär:
Wäber. Pflüger.

HachlasstundimgtgMuch — Demand« de sunl» concordatalre
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

Kt. Basel-Stadt Zimlgericht Basel-Stadt (557)

Montag, den 18. Mai 1942, 14 Uhr 30, wird im Zivilgerichtssaal, Bäum-
lcingasse 3, I. Stock, über die Bewilligung des von

Grosjean-Meyer Marcel,
elektrische Installationen, Güterstrasse 210, Basel, gestellten Gesuches um
Nachlasstundung gemäss Art 294 SchKG. verhandelt, wozu die Gläubiger
des Gesuchstellers eingeladen werden.

Basel, den 11.Mai 1942. Zivilgerichtsschreiberei Basel,
Prozesskanzlei.

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro dl commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
1942. 9. Mai. Unter der Firma URANUS Traktoren Aktiengesellschaft

(URANUS Sod£t< Anonyme pour tracteurs) (URANUS Societi Anonima
per trattori), ist mit Sitz in Zürich auf Grund der Statiten vom 1. Mai
1942 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Die Gesellschaft
bezweckt den Bau und Vertrieb von Traktoren, landwirtschaftlichen
Maschinen und Geräten, insbesondere die Entwicklung und Verwertung
des auf dem Prinzip der Rollenbahn beruhenden Fahrzeugsystems, den
Kauf und die Herausnahme von in- und ausländischen Patenten, die
Entwicklung und den Bau von Prototypen, Beteiligung an in- und ausländischen
Unternehmen zur Fabrikation solcher Fahrzeuge, Handel in solchen sowie
Vergebung von Lizenzen im In- und Auslande. Das Grundkapital beträgt
Fr. 300 000 und ist eingeteilt in 300 auf den Namen lautende, volliberierte
Aktien zu Fr. 1000. Claus Hinrich Köhn, deutscher Reichsangehöriger,
in Rapperswil (St.Gallen), und Dominik J. Wiget, von Unter-Yberg
(Schwyz), in Zürich, bringen gemäss Uebernahmevertrag vom 30. April
1942 die folgenden ihnen zustehenden Patente und Patentanmeldungen
in die Gesellschaft ein: a) «Fahrzeug mit in Rollenbahnen geführten
Laufketten » in den Ländern Schweiz, Belgien, Deutschland: b)
«Rollenbahnkette » in den Ländern Schweiz, Belgien, Kanada, England, Deutschland,

Frankreich, Holland, Japan, Italien, Schweden, Südafrika, Ungarn,
USA.; c) « Rollenbahnkette mit gefederten Kettenfüssen » in den 13 Staaten

wie Lit. b; d) « Laufkette mit abnehmbaren Fussplatten und Greifern t
in den 13 Staaten wie unter Lit. b und c. Alle diese Patente lauten auf den
Namen von Dr. Karl Seiler, Rechtsanwalt, in Zürich. Der Uebernahmepreis
beträgt Fr. 50 000 und wird durch Hingabe von je 25 als. volliberiert
geltenden Aktien der Gesellschaft an jeden Einleger getilgt. Die Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handeisamtsblatt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 2—4 Mitgliedern. Dem Verwaltungsrat gehören an: Willy
Zähner, von Hundwil (Appenzell A.-Rh.), in Zürich, Präsident, und Dr.
Karl Seiler, von Schaffhausen, in Zürich. Der Präsident führt
Einzelunterschrift. Domizil: Löwenstrasse 17, in Zürich 1 (bei Dr. K. Seiler).

9. Mai. « Zürich » Allgemeine Unfall- und Haftpflicht-Versicherungs-
Aktiengeseilschaft (« Zurich » Compagnie Gönörale d'Assurances contre les
Accidents et la Responsabilitö Civile) (« Zurigo » Compagnia Generale dl
Assicurazioni contro gli Infortuni e la Responsabiiitä Civile) (< Zurich t
General Accident and Liability Insurance Company Ltd.) (« Zurich» Com-
pafiia Generai de Seguros contra los Acddentes y la Responsabiiidad Civil),
in Zürich 2 (SHAB. Nr. 99 vom 1. Mai 1942, Seite 997). D»e
Unterschriften von Dr. jur. Wilhelm Ballischweiler und Max Hoenig sowie die
Prokura von Adolf Siegrist sind erloschen. Die bisherigen Subdirektoren
Dr. Rudolf Bruppaclier und Willy Schweizer wurden zu stellvertretenden
Direktoren ernannt und führen wie bisher Kollektivunterschrift. Die
Prokuristen Dr. Hans Garobbio und Dr. jur. Charles Zingg wurden zu
Subdirektoren ernannt. Dieselben führen an Stelle der Koilektivprokura nun
Koüektivunterschrift. Der Verwaltungsrat ernannte ferner znm Sub-
direktor mit Kollektivunterschrift Johann Jakob Nägeli, von und irf Zürich.
Zu Prokuristen mit Kollektivprokura wurden ernannt: Dr. Lugen Liechti,
von Laupcrswil (Bern), in Zürich, und Dr. Edwin Waldvogel, von und in
Zürich. Die Kollektivunterschriftsberechtigten zeichnen je zu zweien.

9. Mai. D1FAG Fabrikation von Dichtungen AG., in Zürich 4
• (SHAB. Nr. 299 vom 20. Dezember 1941, Seite 2606). Das Fr. 50 000
betragende Grundkapital ist voll einbezahlt.

Weinimport. — 9. Mai. Walter Klindworth, Weinimport en gros
Diese Firma hat den Sitz von Zürich (SHAB. Nr. 151 vom 2. Juli 1935,
Seite 1677) nach St. Margrethen (SHAB. Nr. 87 vom 17. April 1942,
Seite 878) verlegt. Sie wird daher gemäss Art. 49, Abs. 3, der
Handelsregisterverordnung im Handelsregister des Kantons Zürich gelöscht.
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B«rn i—> Berne — Berna
Bureau Bern

1942. 9. Mai. Pensionsfonds der Firma Chr. Rfifenacht Aktiengesellschaft
in Bern, Stiftung, mit Sitz in Bern (SHAB. Nr.303 vom 12.Dezember 1921,
Seite 2393). Die Stiftung hat durch öffentliche Urkunde vom 23. llärz 1942
und Zustimmung des Regierungsrates des Kantons Bern als Aufsichtsbehörde

vom 24. April 1942 die Stiftungsurkunde abgeändert. Die Stiftung
heisst nun: Pehskrasfonds der Firma Rüfenacht & Heuberger AG. vormals
Chr. Rüfenacht Aktiengesellschaft in Bern. Einziges Organ der Stiftung ist
ein Stiftungsrat von 3 Mitgliedern, von denen der Vorsitzende und ein weiteres
Mitglied durch den Verwaltungsrat der Firma «Rüfenacht & Heuberger AG.
vormals Chr. Rüfenacht Aktiengesellschaft» bezeichnet werden, während
das dritte Mitglied von den Versicherten aus ihrer Mitte gewählt wird.
Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert

9. Mai. Baugenossenschaft des Verwaltungspersonals in Bern, mit Sitz
in Bern (SHAB. Nr. 08 vom 21.März 1940, Seite 542). Aus dem Vorstand
ist Robert Schaffroth, Buchhalter und Vizepräsident, ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. In der Generalversammlung vom 14. April 1942
wurde als neues Mitglied gewählt Ernst Schindler, von Worb, in Bern;
er zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten.

9. Mai. Ka-We-De Kunsteisbahn und Wellenbad Dählhölzli-Bern AG,
mit Sitz in Bern (SHAB. Nr. 172 vom 25. Juli 1941, Seite 1446). Aus dem
Vorstand ist Fritz Moser ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
In der Verwaltungsratssitzung vom l.Mai 1942 wurde als Vizepräsident
bezeichnet Theodor Renfer, bisher Mitglied; er führt Kollektivunterschrift
mit Jakob Sehaffner, Präsident. Neues Gesehäftsdomizil: Jubiläurastrasse 95.

9. Mai. Verband Schweiz. Schreinermeister & Möbelfabrikanten, Sektion
Bern, Genossenschaft, mit Sitz in B e r n (SHAB. Nr. 208 vom 6. September
1934, Seite 2482). In der Hauptversammlung vom 7. Februar 1942 wurde die
Auflösung der Genossenschaft beschlossen. Aktiven und Passiven gehen
Uber an den neu gegründeten und nicht eintragspflichtigen Verein
desselben Namens. Die Liquidation ist durchgeführt; die Gesellschaft wird im
Handelsregister gelöscht.

Fabrikate der Tabakindustrie. — 9. Mai. E. Fluryte Wwe.
& Söhne Aktiengesellschaft, Handel mit Fabrikaten der Tabakindustrie usw.,
mit Sitz in Bern (SHAB. Nr. 255 vom 30. Oktober 1936, Seite 2561). Die
Gesellschaft hat in der Generalversammlung vom 30. April 1942 die Statuten
revidiert, den Bestimmungen des neuen Obligationenrechtes angepasst und
dabei folgende Aenderungen der publizierten Tatsachen beschlossen: Das
volleinbezahlte Grundkapital von Fr. 15 000 wurde erhöht um Fr. 35 000
durch Ausgabe von 70 Namenaktien zu Fr. 500. Die neuen Aktien sind mit
30%, insgesamt mit Fr. 10500 liberiert dureh Verrechnung mit
Forderungen der betreffenden Aktienzeichner an die Gesellschaft. Das
Grundkapital beträgt nunmehr Fr. 50 000, eingeteilt in 100 auf den Namen
lautende Aktien zu Fr. 500. Es ist mit Fr. 25 500 liberiert. Die Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief, die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Bären a. d. A.
Gasthof, Wirtschaft. — 8.Mai. Inhaber der Einzelfirma

Johann Streit-Bangerter, mit Sitz in Oberwil bei Büren a. d. Aare,
ist Johann Streit, von Englisberg (Bern), in Oberwil bei Büren a. d. Aare.
Gasthof und Wirtschaft zum Bad.

Bureau Burgdorf
7. Mai. In den Verwaltungsrat der Typon-AktiengesellSchaft für photo-

graphisehe Industrie (Typon Sociütü Anonyme pour l'mdustrie pbotogra-
phique) (Typon Societä Anonima per l'industria fotografica) (Typon Co.
Limited for the photographic industry), mit Sitz in Burgdorf (SHAB.
Nr. 229 vom 30. September 1941), wurde neu gewählt Bertha Tobler geb.
Eschmann, von Lutzenberg (Appenzell ARh.), in Bern. Sie besitzt keine
Zeichnungsberechtigung.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
8. Man Aus dem Vorstand der Käsereigenossenschaft Aeschau, mit

Sitz in Aeschau, Gemeinde Eggiwil (SHAB. Nr. 17 vom 2L Januar 1941,
Seite 138), ist ausgetreten der Sekretär Johann Beer, dessen Unterschrift
erloschen ist. An seiner Stelle wurde neu gewählt als Sekretär Fritz Hofer,
des Friedrich, von Signau in Aeschau, Gemeinde Eggiwil. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau de Moutier
Installations ülectriques, combustibles, etc. —

8 mai. La raison individuelle Fernand HoTmann, i Reconvilier (FOSC.
du 26 aoüt 1929, n° 198, page 1742), ajoute ä son genre de commerce
«combustibles en tous genres».

Bureau de Neuveoille

Boulangerie-pätisserie. — 7 mai. La raison individuelle
Renä Lceffel, boulangerie-pätisserie, äNeuveville (FOSC. du 3 juin 1939,
n° 127, page 1135), est radiäe ensuite de cessation de commerce.

Bureau Thun
Restaurant. — 8.Mai. Die Einzelfinna Hans WölfH, Betrieb des

Restaurants zur Dornhalde, mit Sitz in Heimberg (SHAB. Nr. 157 vom
9. Juli 1937, Seite 1630), ist infolge Todes des Firmäinhabers erloschen.

Herrenkonfektion. — 9. Mai. Die Einzelfirma Steiner-Lehmann,
Herrenkonfektion, mit Sitz in Thun (SHAB. Nr. 22 vom 29. Januar 1942,
Seite 222), hat das Geschäftslokal nach dem Rathausplatz 4 verlegt.

Bureau Wangen a.d.A.
Garage. — 7.Mai. Ueber Walter Wüthrkh, Garage, in Herzogen-

buchsee (SHAB. Nr. 304 vom 24. Dezember 1936), ist durch Entscheid
des Konkursrichters von Wangen s.d.A. vom l.Mai 1942 der Konkurs
eröffnet worden.

Schuhwaren. — 7.Mai. Die Hug & Co., Aktiengesellschaft, in
Herzogenbuchsee (SHAB. Nr.269 vom 14.November 1939), erteilt
Kollektivprokura an Emil Frischknecht, von Schwellbrunn, in Dulliken, und
an Walter Meier, von Rüschlikon und Neuhausen am Rheinfall, in
Herzogenbuchsee. Die beiden sind berechtigt, unter sich oder mit einer der
bisher kollektiv unterschriftsberechtigten Personen zu zeichnen.

7. Mai. Aus dem Stiftungsrat des Wohlfahrtsfonds zu Gunsten der
Arbeiter der Hug & Co. Aktiengesellschaft, mit Sitz in Herzogenbuchsee

(SHAB. Nr. 225 vom 25. September 1941), ist der Sekretär Werner
Burkhaltcr ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle
1st ate Mitglied des Stiftungsrates und zu dessen Sekretär gewählt worden
Gottfried Eiehenberger, von Landiswil, in Dulliken. Die. Mitglieder .dee*
Stiftungsrates zeichnen kollektiv zu zweien.

Gasthof, Metzgerei l— 7.Mai Die Einzelfirma Paul Eggimami,
Gasthof und Metzgerei mit Sitz in Niederbipp (SHAB. Nr. 168 vom
21. Juli 1938), wird infolge Geschäftsaufgabe im Handelsregister gelöscht.

Autos. — 7. Mai. Unter der Firma F. Thommen & H. Weber sind
Fritz Thommen, von Niederdorf (Basel-Land), und Hans Weber, von Men-
ziken, beide in Herzogenbuchsee, mit Wirkung ab 1. März 1940 eine Kol-
lektivgeselischaft eingegangen mit Sitz in Herzogenbuchsee. Auto-
garage und Reparaturwerk6tätte und AutohandeL

•
Sotothnrn — Soleure — Soletta

Bureau Baisthal
1942. 5. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Autogesellschaft

Laupersdorf, mit Sitz in Laupersdorf (SHAB. Nr. 39 vom 16. Februar
1931, Seite 337), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 29. Juni 1941 die Statuten revidiert und dem neuen Recht angepasst.
Die publizierten Tatsachen erfahren dadurch folgende Aenderungen: Die
Genossenschaft bezweckt die Haltung eines Automobils behufs Transport
der im Eisenwerk Klus beschäftigten Arbeiter sowie die Erstellung der
damit verbundenen Einrichtungen. Nebst der persönlichen Haftbarkeit
sind nunmehr die Genossenschafter verpflichtet, Bilanzverluste durch
Nachschüsse zn decken. Die gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Unterschrift führen
nunmehr der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar oder dem
Kassier kollektiv je zu zweien. Aus dem Vorstande ist der Präsident Louis
Götsehi ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zur Vertretung
der Genossensehaft sind gegenwärtig berechtigt: Max Dietschi, Präsident
(neu); Franz Saner, Vizepräsident (neu); Richard Gasser, Aktuar (neu),
und Arnold Walser, Kassier (neu), alle von und in Laupersdorf.

Basel-Stadf — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Immobilien. — 1942. 7. Mal. Die Aktiengesellschaft fur

Gebäudeverwertung, in Basel (SHAB. 1940 II, Nr. 301, Seite 2397), wird nach
Schluss des Konkursverfahrens von Amtes wegen gelöscht.

Wirtschaft — 7. Mai. Nachdem über die Einzelfirma Edwin Huber,
in Basel (SHAB. 1941 II, Nr. 239, Seite 2016), Wirtschaftsbetrieb, am
27. März 1912 der Konkurs erkannt, nachher mangels Aktiven eingestellt
und geschlossen worden ist und nachdem der Geschäftsbetrieb aufgehört
hat, wird die Firma von Amtes wegen gelöscht.

Apparate und Kesselbau usw. — 7. Mai. In der Kollektivgesellschaft
Koehler, Bosshardt & Cle., in Basel (SHAB. 1940 II, Nr. 212, Seite

1638), Apparate- und Kesselbau, Kupferschmiede usw., wurde
Einzelprokura erteilt an Emma Koehler, von und in Basel.

7. Mai. Die Clnäma Palermo Immobilien AG-, in Basel (SHAB.
1940 II, Nr. 229, Seite 1758), hat ihr Domizil verlegt nach Centralbahn-
strasse 9.

7. MaL Aus der Verwaltungskommission der Schiilertuchstlftung, in
Basel (SHAB. 1938 11, Nr. 292, Seite 2658), ist Dr. Carl Lichtenhahn
infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
gewählt Alfred Schiess-Chappuis, von und in Basel; er führt die Unterschrift
gemeinsam mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

7. Mai. In der Genossenschaft Schweizerisch« Volksbank in Bern mit
Zweigniederlassung in Basel (SHAB. 1942 I, Nr. 21, Seite 215) führt
der Verwaltungsratspräsident Hans Pfister, von Wahlern, in Bern, die
Unterschrift zu zweien mit einem andern Zeichnungsberechtigten.

7. Mai. Die Genossenschaft Section Basel des Schweizerischen
Baumeister-Verbandes in Basel (SHAB. 1932 I, Nr. 118, Seite 1250), hat in
der Generalversammlung vom 9. April 1942 die Statuten revidiert. Die
Firma lautet nunmehr Baumeister-Verband Basel. Sie ist eine Sektion des
Schweizerischen Banmeister-Verbandes. Ans dem Vorstand sind
ausgeschieden Otto Buser-Tüscher und Fritz Rensch-Höchh; ihre Unterschriften
sind erloschen. Ate neues Mitglied des Vorstandes wunde gewählt Wilhelm
Lutz-Grossmann, von und in Basel, als Vizepräsident. Präsident ist das
bisherige Mitglied Ernst Alfred Sarasin-Grossmann. Der Präsident und der
Vizepräsident führen Einzelunterschrift. Der Syndikus Dr. Ernst Hockenjos,
von und in Basel, führt EinzelUnterschrift. Neues Domizil: Bäumleingasse

22.
Wirtschaft — 7. Mai. Die Einzelfirma Ernst Fiedler, in Basel

(SHAB. 1938 I, Nr. 8, Seite 76), Wirtschaftsbetrieb, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Immobilien. — 8. Mai. Unter der Firma Sol AG. (Sole SA.) besteht
auf Grund der Statuten vom 30. April 1942mit Sitz in Basel eine
Aktiengesellschaft zum Erwerb, Verkauf und zur Verwaltung von
Liegenschaften. Die Gesellschaft erwirbt von Dr. Luigi Montandon die Liegenschaft

Elvezia, in Morcote, zum Preise von Fr. 49 500. Das Grundkapital
beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 10 Namenaktien von Fr. 5000; einbezahlt
sind Fr. 20 000. Die gesetzlichen Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3
Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Dr. Hermann Fäh, von und in BaseL Er
führt EinzelUnterschrift. Domizil: Elisabethenstrasse 2.

8. Mai. Die Immohiliengeselischaft Ziegelhöfe 171 Basel, Aktiengesellschaft

iu Basel (SHAB. 1937 I, Nr. 23, Seite 219), hat sich durch Beschluss
der Generalversammlung vom 10. Februar 1942 aufgelöst und ist nach
beendeter Liquidation erloschen.

8. Mai. In der Ailgemeiaen Treuhand AG., in Basel (SHAB. 1941 I,
Nr. 112, Seite 940), wurden ernannt der bisherige Vizedirektor Ernst
Eggenschwiler zum stellvertretenden Direktor, die bisherigen Prokuristen
Gottfried Brütseh, Dr. Rolf Frei und Dr. Hans Suter zu Vizedirektoren.
Sie führen die Unterschrift zu zweien.

Elektrotechnische BedarfsartikeL — 8. Mai. In der Regent AG^
in Basel (SHAB. 1940, II, Nr. 221, Seite 1698), Fabrikation und Handel
in elektrotechnischen Bedarfsartikeln usw., wurden die bisherigen
Prokuristen Emil Dreier und Alphons Suess zu Direktoren ernannt. Sie führen
die Unterschrift zu zweien unter sich oder je mit einem der Prokuristen.
Prokura wurde erteilt an Josef Dobmeyer-Lecoultre, von Cazis, in Mattenz.
Alle Prokuristen zeichnen nun je mit einem der Direktoren.

Brikettvertrieb usw. — 8. Mai. Unter der Firma Chttelain, Maat
St Ca., in Basel, haben Louis Robert Chäteiain-Stalder, von Tramelaa-
Dessus, in Basel; Robert Hermann Moos, von Zürich, in Basel, und Ernst
Kteslig, von Riggisberg, in Bern, mit seiner Ehefrau Hilde geb. Moos in
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Gütertrennung lebend, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am
1. April 1942 begonnen hat. Die Gesellschafter zeichnen je zu zweien.
Herstellung und Vertrieb von Briketts. Hegenheimerstrasse 271.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Eisenwaren, Kohlen. — 1942. 8. Mai. Inhaber der Firma A. Eb-
neter, in Rüthi, ist Anton Ebneter, von Häggenschwil, in Rüthi. Eisenwaren

und Kohlenhandlung; Hauptstrasse.
Sägerei, Holzhandel. — 8. Mai. Inhaber der Firma Oskar Siegenthaler,

in Wattwil, ist Oskar Siegenthaler, von Trüb (Bern), in Wattwil.
Sägerei und Holzhandlung; Bleiken.

8. Mai. Die seit 3. Mai 1937 im Handelsregister des Kantons Zürich,
mit Sitz in Zürich, eingetragene Aktiengesellschaft «Droga AG.» (SHAB.
hlr. 28 vom 3. Februar 1941, Seite 226) hat durch Beschluss der
Generalversammlung der Aktionäre vom 30. März 1942, mit Sitz in Ebnat unter
der Finna Droga AG., Bahnhofdrogerle & Sanitätsgeschäft, Ebnat-Kappel,
eine Zweigniederlassung errichtet. Die Statuten der Gesellschaft,
welche im übrigen unverändert auch für die Zweigniederlassung gelten,
sind am 19. April 1937 festgesetzt worden. Die Gesellschaft bezweckt An-
und Verkauf von Drogen, Chemikalien und Sanitätsartikeln sowie die
Fabrikation von chemischen und kosmetischen Produkten. t)ie Gesellschaft

kann auch Liegenschaften erwerben, verwalten und verkaufen; sie
kann sich an gleichen, ähnlichen oder dem Unternehmen sonst Interesse
bietenden Unternehmungen beteiligen oder solche Unternehmen erwerben.
ZeichnungsberechtigterVertreter der Zweigniederlassung ist Gustav Specker,
von Zürich, in Ebnat. Dieser und das einzige Mitglied des Verwaltungsrates,

Paul Baumann, von Gossau (Zürich), in Zürich, führen für die
Zweigniederlassung Einzelunterschrift. Geschäftslokal der Zweigniederlassung;
beim Bahnhof.

Kolonialwaren. — 8. Mai. 0. Kunz & Sohn In Llq., Kolonialwaren,
In St.Gallen (SHAB. Nr. 131 vom 6. Juni 1924, Seite 961). Der Liquidator

Walter Kunz wohnt in Zug.
Autotransporte, Autoreparaturen. — 8. Mai. Die Kollcktiv-

gesellschaft unter der Firma Gebr. Egger, Autotransporte, mit Hauptsitz
fn St.Gallen (SHAB. Nr. 4 vom 6. Januar 1940, Seite 37), meldet als
weiteren Geschäftszweig: Autoreparaturwerkstätte.

8. Mai. Die Firma Paul Höltschl, Metzgerei & Rest. z. Löwen, in Nieder-
uzwil, Gemeinde Henau (SHAB. Nr. 256 vom 1. November 1938, Seite
2339), ist infolge Veräusserung des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers
erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
1942. 8. Mai. Beiart u. Appenzeller Edelmetallwerkstätte, Brugg, mit

Sitz in Brugg. Unter dieser Firma haben Wulf Beiart, von und in Brugg,
Und Paul Appenzeller, von und in Zürich, eine Kollektivgescllschaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1938 ihren Anfang nahm. Gold- und
Silberschmiedewerkstätte. Törlirain 1.

8. Mai. Fürsorgefond der Angestellten und Arbeiter der J. Lonstroff,
Schwelzerische Gummiwarenfabrik Aktiengesellschaft, Stiftung mit Sitz
In Aarau (SHAB. Nr. 50 vom 29. Februar 1940, Seite 395). Das Mitglied
Josef Lonstroff ist infolge Todes aus dem Stiftungsrate ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurden in den Stiftungsrat gewählt:
Franz Spaeti und Odile Spaeti-Lonstroff, beide von Luzern, in Aarau. Sie
zeichnen kollektiv unter sich oder mit je einem der übrigen Unterschriftsberechtigten

des Stiftungsrates.
8. Mai. Darlehenskassa Berlkon, Genossenschaft mit Sitz in Berikon

(SHAB. Nr. 63 vom 18. März 1925, Seite 452). Alois Conrad, Präsident,
und Joseph Brem, Vizepräsident, sind aus dem Vorstande ausgeschieden;
Ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurde in den Vorstand und zu-

fleich als dessen Präsident gewählt Otto Hauser, von Böttstcin, in Berikon.
um Vizepräsidenten wurde der bisherige Beisitzer Bernhard Wiederkehr,

Von und in RudolfStetten, ernannt. Zeichnungsberechtigt sind der Präsident,

der Vizepräsident und der Aktuar je zu zweien kollektiv.
8. Mai. Konsumverein Suhr, Genossenschaft mit Sitz in Suhr (SHAB.

Nr. 291 vom 12. Dezember 1933, Seite 2914). Albert Wassmer, Präsident,
dessen Unterschrift erloschen ist, ist aus dem Vorstande ausgeschieden.
Als Präsident wurde der bisherige Beisitzer Hans Reimann, von Wölflinswil,
In Suhr, gewählt. Zeichnungsberechtigt sind Präsident, Aktuar und
Verwalter je zu zweien kollektiv.

Tessln — Tessin — Ticlno
Ujficio di Lugano

Pollami, frutta, conserve e pesci. — 1942. 7 maggio. Giuseppe
Bernasconl, succ.re äd Antonio Bernasconl-Sottocasa, in Lugano, pollami,
frutta e conserve (FUSC. del 10 dicembre 1937, n°289, pagina 2722).
La ditta notifica di aver aggiunto alia propria attivitä il commercio dei
pesci.

7 maggio.' Fotografla Fratelll Brunei Societä Anonlma, con sede a
Lugano (FUSC. del 5 gennaio 1939, n°3, pagina 26). Giuseppe Calloni,,
defunto, ha cessato di far parte del consiglio di amministrazione e viene'
cancellato il suo diritto alla firma sociale. L'attuale unico amministratore
In carica, Neno-Athos Brunei, firma ora individualmente.

Mobiii e letti in ferro.—8 maggio. Ceresa Santlno,in Lugano,!
fabbrica di mobili e letti in ferro (FUSC. del 20 novembre 1916, n°273,,
pagina 1760). La ditta viene cancellata per decesso del titolare.

8 maggio. La societä anonima AG. Kurhaus Monte Brä (Sanatorium'
und Kuranstalt), con sede a Castagnola (FUSC. dell'8 giugno 1934,
n°131, pagina 1563), notifica che nell'assemblea generale straordinaria.
degli azionisti tenutasi il 28 marzo 1942, sono state prese le seguenti deci-
8ioni relative a modifieazioni statutarie: II capitale sociale di fr. 31 250,
suddiviso in 250 azioni nominative di fr. 125 ä stato completamente annul-'
lato ed ä stato creato un nuovo capitale sociale di fr. 32 500, diviso in 65
azioni nominative di fr. 500 cadauna, interamente liberate mediante com-
pensazione di crediti personali spettanti ai singoli sottoscrittori delle nuove
azioni. La ragione sociale ä stata modificata come segue; AG. Kurhaus
und Erholungshelm Monte Brä (CaSa di cura e dl rlposo Monte Brä SA.).
Suo scopo b l'esercizio della casa di cura e di riposo in Ruvigliana di Castagnola.

Le comunicazioni agli azionisti saranno fatte a mezzo di lettera
raccomandata e le pubblicazioni previste dalla legge sul Foglio ufficiale

svizzero di commercio. II consiglio di amministrazione b composto da
1 a 5 membri, attualmente da uno solo nella persona di Max Pfenning,
di Russo, in Castagnola, giä in carica, con diritto di firma individuale.
Tutte le altre modifieazioni statutarie non intercssano i terzi.

Pavimentazione, prodotti bituminosi, ecc. — 8 maggio.
L'assemblea degli azionisti della societä anonima Spalu SA., con sede in
Lugano (FUSC. del 6 maggio 1938, pagina 1012), nella sua seduta del
6 dicembre 1940, ha modificato l'articolo primo del proprio statuto, com-
pletando come segue lo scopo sociale: La societä ha per iscopo la eseeuzione
di progetti, preventivi e lavori di pavimentazione, nonchä la preparazione
ed il commercio di prodotti bituminosi e simili. La relativa modifieazione
concerne l'estensione dell'attivitä sociale alla preparazione e commercio
di prodotti bituminosi e .simili.

8 maggio. Sotto la ragione Fondo dl prevldenza per 11 personale
della societä anonima Spalu SA., in Lugano, ä stata costituita
una fondazione a sensi degli art. 80 e seg. CC., avente per
iscopo di alleviare, mediante concessione di sussidi in danaro od altrimenti,
le conseguenze economiche derivanti da malattia, invaliditä e vecchiaia,
agli impiegati ed operai in servizio od emeriti o dipendenti a qualsiasi
titolo della « Spalu SA. » o suoi successori. L'atto di fondazione ä del
4 aprile 1942. La fondazione b rappresentata ed amministrata da un
consiglio direttivo di tre membri, designati dal consiglio di amministrazione
della « Spalu SA. » o suoi successori. Acomporre il primo consiglio direttivo
della fondazione sono stati chiamati: Walter Maderni fu Michele, da
Melano, in Massagno, quale presidente; Franco Ender di Andrea, da

Castagnola, suo domicilio, quale segretario-cassiere, Paolo Regazzoni fu
Antonio, da ed in Lugano. La fondazione b vincolata dalla firma collettiva
di due degli anzidetti membri del consiglio direttivo. Recapito in Via
Castausio 5.

Dislrello di Mendrisio
Stoffe, mercerie. — 6 maggio. La ditta individuale Maria Rosslnelll,

stoffe e mercerie, in Mendrisio (FUSC. del 29 aprile 1920, n° 109, pagina
799), b cancellata ad istanza della titolare per cessazione del commercio.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

1942. 8 mai. Immobilere Alpestre, SA., soeiätä anonyme dont le siäge est
ä Villars-sur-Ollon (FOSC. du 27 mai 1938, n° 122, page 1187). Dans
son assembläe gänärale ordinaire du 14 avril 1942, la soeiätä a enregisträ
la dämission de ses deux administrateurs Charles Vignau et Adrien Burky.
Elle a appelä, pour faire partie du conseil d'administration: Hermann Hallet,
d'origine beige, domicilii ä Bruxelles, et Ernest Naef, de Mogeisberg (Saint-
Gall), ä Villars-sur-Ollon. Elle a confärä les fonetions de president ä
Hermann Hallet, qui engagera la soeiätä par sa signature individuelle; les
deux autres administrateurs Naef et Gabus — ce dernier dejä inscrit —
engageront la soeiätä en signant collectivement.

Bureau de Lausanne
8 mai. Soclätä Immobiliäre de la Place Chauderon n° 1, soeiätä anonyme

avec siege ä Lausanne (FOSC. du 7 novembre 1939). Raoul Henry,
de Cortaillod, ä Lausanne, est nommä administrateur; il engage la soeiätä

par sa signature collective avec l'une ou l'autre des personnes däjä inscrites.
8 mai. Banque Populalre Suisse (Schweizerische Volksbank) (Banca

Popolare Svlzzera), soeiätä cooperative avec siäge ä Berne et succursale
ä Lausanne (FOSC. du 5 fävrier 1940). Le president du conseil d'administration,

Hans Pfister, de Wahlern, ä Berne, engage la societä dans son
ensemble en signant collectivement avec une autre personne autorisäe ä cet
effet.

8 mai. Soc. An. pour la Gestlon d'Investment Trusts (INTRAG)
(AG. für Verwaltung von Investment Trusts [INTRAG]), societä

anonyme avec siege principal ä Zürich et succursale ä Lausanne (FOSC.
du 13 mars 1940). Les modifications suivantes ont ätä apportäes ä la
representation de la soeiätä: Carl Huggenberg ne fait plus partie du conseil
d'administration; sa signature est radiäe. L'administrateur Frädärio
Norris Bates est nommä vice-präsident du conseil. Rudolf Ernst, jusqu'ici
inscrit en qualitä de fondä de pouvoir, est membre du conseil d'administration

avec signature collective. Procuration collective pour le siäge principal

et la succursale de Lausanne est confäräe ä Arthur Lang, de Baden
(Argovie), ä Zurich.

8 mai. Suchard Holding Soclätä Anonyme (Suchard Holding
Aktiengesellschaft) (Suchard Holding Limited), soeiätä anonyme avec siäge ä
Lausanne (FOSC. du 12 juillet 1941). La signature du fondä de pouvoir
Emile Buhrer est radiäe.

Articles te xtiles.—8 mai. Soclätä des Ateliers Modernes SA., soeiätä

anonyme ayant son siäge ä Lausanne (FOSC. du 17 mars 1942). A ätä
däsignä comme administrateur-däläguä: Jules Müggler, de Au-Fischingen
(Thurgovie), ä Zurich, lequel engage la soeiätä par sa signature collective
ä deux avec un autre administrateur.

Transports. — 8 mai. Vve Pierre Rlsso, ä Prilly, transports divers
(FOSC. du 22 aoüt 1927). La raison est radiäe ensuite de däcäs de la titu-
laire.

Transports. — 8mai. J. Rlsso, ä Lausanne. Le chef de la maison
est Jean-Baptiste Risso, alliä Born, originaire d'Italie, ä Lausanne. Transports

divers. En Malley, Villa l'Active.
8 mai. Hötel des Alpes et British American Hotel SA., soeiätä anonyme

ayant son siäge ä Lausanne (FOSC. du 11 octobre 1938). L'administrpteur
Henri Stierlin a donnä sa dämission de präsident du conseil; il reste
administrateur. A ätä nommä comme nouvel administrateur: Marcel Leuba,
de Buttes (Neuchätel), ä Lausanne, däsignä präsident. La soeiätä est en-
gagäe par la signature collective ä deux des membres du, conseil qui sont:
Marcel Leuba, präsident, Henri Stierlin et Albert Vuagniaux, däjä ipscrits
les trois ä Lausanne.

Marchandises de diverse nature. — 8 mai. La maison F. Mautner,

ä Genäve, inscrite au registre du commerce du canton de Genäve le
19 fävrier 1940 (FOSC. du.23 fävrier 1940, page 355, n° 45), a transfärä
son siäge ä Lausanne. Le titulaire est FranZrDavid Mautner, alliä Mille-
fiori, de Zurich, ft Lausanne. Repräsentation: et vente de marchandises
de diverse nature. Place de la Gare 12. «Melrose ».
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9 mai. Union des Syndlcats agrlcoles romands, sociötö cooperative

avec siöge ä Lausanne (FOSC. du 15 octobre 1940). L'assemblöe
generale extraordinaire du 5 avril 1941 a modifiö les Statuts. Les faits
antörieurement publics sont modifies sur les points suivants: La raison
sociale est dösormais: USAR, Union des syndicats agricoles romands.
La sociötö a pour but: a) servir les intöröts öconomiques de ses membres
par l'achat coopöratif de matiöres premi öres ndcessaires ä l'agriculture et
en s'effor^ant, avec le concours de ses sections, d'assurer la mise en valeur
et l'dcoulement de lcurs produits agricoles; b) ddvelopper l'esprit coo-
pdratif et d'entr'aide entre fdddrations agricoles romandes. S'il est besoin,
l'USAR peut en tout temps erder des fondations ä buts speciauxen rapport
avec son activitd. Les publications exigdes par la loi ont lieu dans la Feuille
officielle Suisse du commerce. La socidtd est engagde par la signature
collective du prösident et du secrdtaire du conscil d'administration. La
signature dc 1'administrateur Paul Pittet, dccede, est radide. Lc prdsident
est Maurice Bujard, de Lutry et Forel-Lavaux, ä Lutry; secretaire: Jules
Curty (döjä inscrit). La signature du dircctcur Julien Schweizer est radide.
Pierre Grosclaude, du Locle, ä Lausanne, est nommd directeur. La socidtd
est engagde par la signature collective du president Maurice Bujard et du
secretaire Jules Curty et par la signature individuelle du directeur Pierre
Grosclaudc.

9 mai. Imprlmeries Populalres de Lausanne et Genöve, societd coo-
pdrative avec siöge ä Lausanne (FOSC. du 7 juillet 1939). L'assemblde
gdndrale extraordinaire du 29 mars 1942 a proedde ä la modification des
Statuts en vue de leur adaptation aux nouvelles dispositions ldgales. Les
faits antdrieurement publids sont modifids comme suit: La raison sociale
est modifide en celle de Imprlmeries Populaires. La socidtd a pour but de
cöordonner les efforts de ses membres et d'amdliorer leur situation econo-
mique et morale par une action commune dans le domaine dc rimprimerie,
de l'ödition des journaux et de l'ddition en gdndral. En particulier, elle
acquerra et exploitera un matdriel d'imprimerie et eile pourra s'intdresser
directement ou indirecte'ment ä toute entreprise dont 1'exploitation se

rapporterait ä la poursuite du but principal. Les socidtaires sont exondrds
de toute responsabilitd personnellc. La socidtd dmet des parts sociales
nominatives de 100 fr. chacune. Les publications ldgales ont lieu dans la
Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est engagde par la signature
collective ä deux du prdsident Fritz Ribi, des vice-prdsidents William
Grandjean et Charles Frank, et du secrdtaire Marius Maillard, ainsi que
par la signature individuelle des directeurs Emile Guggi et Charles Rosselet,
tous ddjä inscrits.

Confections, tissus, etc. — 9 mai. Russl Marcel, ä Lausanne.
Le chef de la maison est Marcel-Dominique Russi, de Lodche-Ville (Valais),
ä Lausanne. Reprdsentation en confections et vetements sur mesure,
tissus. Avenue de la Gare 24.

9 mai. Office pharmaceutlque E. Fontana, ä Lausanne (FOSC.
du 30 octobre 1941). La procuration avec signature individuelle est con-
fdree ä Francois Sonnenberg, de Trdlex (Vaud), ä Lausanne.

Bureau.de Nyon
Primeurs, conserves, vins.—9 mai. La socidtd en nom collcctif

E. Narbel et D. Chaperon, dont le sidge est ä Nyon, primeurs, conserves
alimentaires et vins (FOSC. du 11 janvicr 1938, page 79), est dissoute.
La liquidation dtant terminde, cette raison est radiee.

Bureau de Payerne
8 mai. La socidtd coopdrative Banque Populaire Suisse (Schweizerische

Volksbank) (Banca Popolare Svlzzera), ayant son sidge social ä Berne et
une agence ä Payerne (FOSC. du 15 mars 1940, n° 63, page 500), fait
inscrire que le prdsident de son conseil d'administration, Hans Pfistcr, de

Wahlern, ä Berne, engage la socidtd dans son ensemble en signant collccti-
vement avec une autre personne autorisde ä cet effet.

Bureau de Vevey
8 mai. La socidtd coopdrative Banque Populaire Suisse (Schweizerische

Volksbank) (Banca Popolare Svlzzera), ayant son sidge social ä Berne ct
une succursale ä Montreux-Les Planches (FOSC. du 5 fdvrier 1940,
n° 29, page 235), fait inscrire que le prdsident de son conseil d'administration,

Hans Pfister, de Wahlern, ä Berne, engage la socidtd dans son
ensemble en signant collectivement avec une autre personne autorisde ä
cet effet.

Bureau d'Yverdon
8 mai. Battolr ä grain d'Essert-Plttet, socidte coopdrative, dont le

sidge est ä Essert-Pittet (FOSC. du 2 septembre 1935, page 2203).
Dans son assemblde gdndrale du 13 novembre 1936, la societd a designd
en qualitd de secrdtaire Gaston Rapin, de Corcelles-pres-Payerne, ä Essert-
Pittet, en remplacement d'Emile Jaton, secrdtaire ddmissionnaire. La
signature d'Emile Jaton est radide. Le prdsident ct le secrdtaire ont la
signature collective.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

Hötel. — 1942. 1er mai. Sous la raison sociale Hölöne Magnin et
Paul Gasser, au Champ-du-Moulin, commune de Boudry, Hdldne-Julia
Magnin, öpouse autorisde de son mari, originaire d'Estavayer-le-Gibloux
(Fribourg), et Paul-Walter Gasser, dc Riittcnen (Soleure), tous deux domi-
cilids au Champ-du-Moulin sur Boudry (Neuchätel), ont constitud une
soeidtd en nom collectif commencde le 20 mars 1942. Exploitation de l'HÖtel
de la Truite.

Laiterie. — 7 mai. La raison Emmanuel Bartl, laiterie, ä Peseux
(FOSC. du 17 mai 1934, n° 113, page 1310), est radide ensuite de cessation
de commerce.

Bureau du Locle
Glaces incassables. •;— 7 mai. Le chef de la maison Gustave

Kohly, au Locle, est Gustave-Arnold Kohly, de Guggisberg (Berne)
«t du Locle, au Locle. Fabrication de glaces incassables. Rue J.-J. Hugue-
pin 15.

Bureau de Neuchälel

28 avril. La fondation constitude le 23 fdvrier 1942 sous le nom de
Caisse de prdvoyance de la fabrlque d'horlogerle Soly SA., ä Bienne (FOSC.
du 31 mars 1942, n° 74, page 741), par la « Fabrique d'horlogerie Soly SA. »,

a, avec le consentement de l'autoritd de surveillance, transfere son sidge
ä Neuchätel. Le but de la fondation est de verser aux destinataires ainsi
qu'ä leurs survivants des prestations uniques ou pdriodiques en cas de mala-"
die, d'invaliditd, de ddeds ou de vieillesse et de remplir les charges sociales
volontaires ou obligatoires de la «Fabrique d'horlogerie Soly SA.» en
faveur de son personnel. Le conseil de fondation se compose de 2 ä 5 membres,

ddsignds par le conseil d'administration de la « Fabrique d'horlogerie
Soly SA. ». Un membre au moins doit dtre choisi p'armi les employes ou
ouvriers de la « Fabrique d'horlogerie Soly SA. ». Membres du conseil de
fondation sont: Renö Froidevaux, du Noirmont, ä Neuchätel, president;
Marcel Froidevaux, du Noirmont, ä Evilard, secretaire; Paul Marcharid,
de StrUrsanne, ä Neuchätel. Les trois membres du conseil de fondation
signent collectivement ä deux.

8 mai. Bianchisserie Industrielle SA., societe anonyme ayant son
siöge ä Monruz, commune de La Coudre (FOSC. du 7 decembre 1929,
n° 287, page 2413). Par suite de deces, Francis Junier a cesse de faire partie
du conseil d'administration. II a ete remplacö par Henri Decker, dc et ä

Neuchätel, lequel ne possöde pas la signature sociale.

Andere, durch Gesetz-oder Verordnung zur Veröffentlichung im SUAB. vorge-
1 schriebene Anzeigen — Autres avts, doiu la publication est prescrite dans la

BOSO, par des bis ou ordonnances

Sennerei-Genossenschaft Langnau a. A.
(Genossenschaft mit sol idarer Haftbarkeit der Mitglieder)

Herabsetzung des Genossenschaftskapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 25. April 1942 hat auf

dem Wege der Totalrevision der Statuten beschlossen, die Genossenschaft
ohne Anteilscheinkapital fortzusetzen. Die bestehenden Anteile im Gesamtbetrage

von Fr. 24 600 seien daher nach Erfüllung der gesetzlichen
Vorschriften zur gänzlichen Rückzahlung und Annullierung zu bringen. Die
Solidarhaft der Mitglieder besteht aber wie bis anhin weiter, und durch
besonderen Revisionsbericht vom 27. März 1942 ist festgestellt, dass die
Gläubiger durch die vorhandenen Aktiven auch ohne Anteilscheinkapital
gedeckt sein werden.

Den Gläubigern der Genossenschaft wird bekanntgegeben, dass sie
binnen zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, unter. Anmeldung ihrer Forderungen bei
der Genossenschaft Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können.
^ Langnau a. A., den 7. Mai 1942. • (AA. 90*)

Der Vorstand.

Societe d'Appretage d'or SA., La Chaux-de-Fonds

Reduction du capital social et appel aux cröanciers, conformöment
ä l'art 733 CO.

Deuxiöme publication.
Dans son assemblde gönörale extraordinaire du 7 mai 1942, la Sociötö

d'Apprötage d'or SA., ayant son sidge ä La Chaux-de-Fonds, a revise ses Statuts
et röduit. son capital social de cinq cent mille francs (fr. 500 000) ä la
somme de trois cent cinquante mille francs (fr. 350 000), divisö en 350
actions nominatives de mille francs (fr. 1000) chacune, entiörement libördes.
L'opdration s'est faite par l'annulation de 150 actions de mille francs
(fr. 1000) chacune rachetdes pär la socidtd en application de l'art. 659 CO.

Lös crdanciers sont infornids que dans les deux mois qui suivront la
troi8idme publication du prdsent avis dans la Feuille officielle suisse du
commerce, ils ont facultd de' produire leurs crdances en l'dtude du notaire
Raoul de Perrot, Rue Löopold-Robert 42, ä La Chaux-de-Fonds, et d'exiger
d'Ötre ddsintdressds ou garantis. (AA. 89s)

La Chaux-de-Fonds, le 8 mai 1942.

Le conseil d'administration.

Societä Anonyme Clartä, etablie ä Geneve

Deuxidme convocation
des porteurs des 50 cödules hypothöcaires de 1000 francs et des porteurs des
30 cödules hypothöcaires de 5000 francs en deuxidme rang, crööes par la
Sociötö Anonyme Clartö, suivant acte re?u par M® Gustave Martin, notaire,
ä Genöve, le 13 mars 1933, inscrit au registre foncier le 27 mars 1933,

P.J.B. n°627.

En application des dispositions de l'ordonnance födörale sur la com-
munautö des crdanciers dans les emprunts par obligations, Messieurs les
porteurs des 50 cödules hypothöcaires de 1000 francs et des 30 cödules
hypothöcaires de 5000 francs reposant en second rang et faisant partie de
l'emprunt hypothöcaire de fr. 200 000, ömis par la Sociötö Anonyme Clartd
comme il est dit ci-dessus, sont convoquös en assemblöe gönörale pour le
mardi 26 mai 1942, ä 14 heures, en les bureaux de MM. P. et J. L'Huillier,
rögisseurs, ä Genöve, Rue Petitot 5.

Ordre du jour:
Abandon, par les porteurs des sus-dites cödules, d'une partie de leur

cröance.

Les porteurs de cödules qui dösirent assister ä cette assemblöe devront,
avant cette derniöre, justifier de leur droit ä y partieiper en Präsentant
leurs titre8 ou toute piöce ötablissant leur propriötö, chez Messieurs
P. et J. L'Huillier, rögisseurs, ä Genöve, Rue Petitot 5. (AA. 88s)

Le conseil d'administration.

v
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ferfflgnng Mr. 16 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartemeits
betreffend die Mosten der Lebenshaltung ind den Schitz der regulären

Marktversergnng
(Marktregelung und Preisausgleichskasse für Eier und Eiprodukte)

(Vom 12. Mai 1942)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,
gestützt auf den Bundesratsbeschiuss vom 1. September 1939 betreffend

die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, verfügt:

Art. 1. Bei der Sektion für Nutzgeflügel- und Eierversorgung (im
folgenden Sektion genannt) wird eine «Preisausgleichskasse für Eier#
errichtet. Die Preisausgleichskasse hat den Zweck, eine geregelte
Marktversorgung mit Eiern (Schaleneiern, Gefriereiern, gesalzenen oder anderweitig

konservierten Eiern, Trockeneipulvern einschliesslich sämtlicher
Vollei-, Eigelb- und Eiereiweissersatzprodukte jeder Art) sicherzustellen
und die Abgabepreise zu vereinheitlichen.

Aus der Ausgleichskasse werden überdies die in den Ausführungsvorschriften

zur Verfügung Nr. 42 des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-
amtes vom 1. Dezember 1941 über die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln

(Bezugssperre und Rationierung von Eiern) vorgesehenen
Entschädigungen an die Sammelorganisationen für Landeier entrichtet.

Art. 2. Die auf Grund der Verfügung Nr. 18 des Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements vom 6. Juni 1941 über die Sicherstellung
der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln (Eierversorgung)
durch die OVA., Genossenschaft für Eierimport, geschaffenen Fonds
werden an die Preisausgleichskasse überwiesen.

Art. 3. Die Sektion bestimmt im Einvernehmen mit der Handels-
abteilung und der Eidgenössischen Preiskontrollstelle die in den
Preisausgleich einzubeziehenden Waren, die Höhe der zu leistenden Beiträge,
Ihre Fälligkeit und das Veranlagungsverfahren.

Für verspätete Zahlungen wird ein Verzugszins von 5% berechnet.
Die Sektion entscheidet ferner im Einvernehmen mit der Eidgenössischen

Preiskontrollstelle, in welchem Falle Zuschüsse aus der Kasse
ausgerichtet werden sollen, und setzt das bezügliche Verfahren fest.

Art. 4. Die ordentlichen Verwaltungskosten der Ausgleichskasse,
einschliesslich der durch die erforderlichen Kontrollen und Erhebungen
entstehenden Kosten, können durch die in die Kasse einbezahlten Beiträge
gedeckt werden.

Art. 5. Die Sektion ist ermächtigt, die nötigen Kontrollmassnahmen
anzuordnen, Erhebungen durchzuführen und die beteiligten Personen und
Firmen zur Führung von Kontrollen und Büchern, zur Erstattung von
Meldungen und zur Vorlage von Originaldokumenten zu verhalten.

Art. 6. Jedermann ist gehalten, der Sektion und den mit der
Durchführung beauftragten Stellen alle erforderlichen Auskünfte zu erteilen und
auf Verlangen zu belegen.

Die Kontrollorgane sind befugt, Fabrikations-, Lager-,
Geschäftsräumlichkeiten und dergleichen zu betreten, Einsicht in alle vorhandenen
Unterlagen zu nehmen und sich ihrer nötigenfalls zu versichern sowie die
für Auskünfte in Betracht kommenden Personen einzuvernehmen.

Die Kantone sind gehalten, die notwendige polizeiliche Hilfe zu leisten.
Bei Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt darauf

erlassenen Ausführungsvorschriften und Einzelweisungen sowie in Fällen,
wo die Beteiligten durch ihr Verhalten eine Kontrolle veranlasst haben,
gehen die Kosten zulasten der fehlbaren Personen und Unternehmen.

Art. 7. Alle Kontrollorgane sind verpflichtet, über die gemachten
Feststellungen und Wahrnehmungen Verschwiegenheit zu beobachten.

Vorbehalten bleibt die Berichterstattung an die zuständige Stelle.
Art. 8. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt

darauf erlassenen Ausführungsvorschriften und Einzelweisungen werden
gemäss Bundesratsbeschiuss vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung
der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen nnd deren Anpassung an
das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft.

Art. 9. Diese Verfügung tritt am 13. Mai 1942 in Kraft.
Die Sektion ist mit dem Erlass der Ausführungsvorschriften nnd dem

Vollzug beauftragt; sie ist ermächtigt, die einzelnen Vollzugsaufgaben
nachgeordneten Stellen zu übertragen nnd die zuständigen Organisationen
der Wirtschaft zur Mitarbeit heranzuziehen.

Mit dem Inkrafttreten dieser Verfügung wird Art. 10 der Verfügung
Nr. 18 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements vom 6. Juni
1941 über die Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebens- und
Futtermitteln (Eierversorgung) aufgehoben. 109. 13. 5. 42.

Ordonnance n° 16 dl dApartement föderal de l'Aconomle pnbliqne
concernant le coüt de la Tie et. les mesures destinies & protöger le marchA

(Rdglementation du marchd des oeufs et creation d'une caisse de compensation
des prix)

(Du 12 mal 1942)

Le ddpartement fdddral de l'öconomie publique,
vu l'arrötö du Conseil fdddral du 1er septembre 1939 concernant le

coöt de la vie et les mesures destinöes ä protöger le marchd, arröte:
Article premier. Une «caisse de compensation des prix des oeufs >

est crööe auprds de la section du ravitaillement en volaille et en ceufs (ddnom-
mde ci-aprds «section »). Son but est de rdgulariser le marchd des ceufs
(oeufs en coquille, oeufs congelds, oeufs salds et autres conserves d'oeufs,
poudre d'oeufs, y compris les succddands d'oeufs complet, de jaune d'oeufs,
de blanc d'oeufs en poudre) et d'unifier les prix de vente.

La caisse de compensation payera les indemnitds allondes aux centres
de lamassage des ceufs du pays en vertn des dispositions assurant l'exd-
cution de l'ordonnance n° 42 de l'Office de guerre pour l'alimentation, du
lor ddeembre 1941, concernant la vente des denrdes alimentaires et four-
ragüres.

Art. 2. Les fonds erdds par l'OVA, coopdrative suisse pour l'importa-
tion des oeufs, en vertu de l'ordonnance n° 18 du ddpartement de l'öconomie
publique, du 6 juin 1941, tendant ä assurer l'approvisionnement dn pays
en denrdes alimentaires et fourragdres (approvisionnement du pays en
oeuf6) seront transfdrds ä la caisse de compensation.

Art. 3. D'entente avec la division du commerce et le service fäddräl
du contröle des prix, la section determinera les catdgories de merchandise#
soumises aux nouvelles prescriptions, ainsl que le montant et l'dchdance
de la redevance et les modalitds de la taxation.

II sera calcule un intdrdt de 5 pour cent pom les montants arridrd#,
D'entente avec le Service fdddral du contröle des prix, la section ddter-

minera pour quelles marchandises des subsides devront dtre accordds

par la caisse de compensation et fixera la proeddure.
Art. 4. Les frais ordinaires d'administration de la caisse de compensation,

y compris les frais occasionnds par les contröles et les enquötes
necessaires, pourront dtre couverts par les redevances versdes ä la caisse.

Art. 5. La section peut proeöder ä des enquötes et imposer aux per-
sonnes et entreprises intöressees l'obligation de tenir de6 contröles et des
livres, de prdsenter des rapports et de produire les piöces justificatives
originales.

Art. 6. Chacun est tenu de fournir ä la section et aux services chargds
des contröles tous renseignements utiles et, sur demande, les pifeces k
l'appui.

Les agents du contröle ont le droit de pdndtrer dans les locaux de

fabrication, d'entrepöt et de commerce, etc., d'exiger la production de
toutes les piöces justificatives et de s'en assurer au besoin la conservation,
de meme que d'interroger les personnes pouvant fournir des renseignements.

Les cantons doivent, au besoin, faire seconder les agents du contröle
par leurs organes de police.

Lors de contraventions ä la prösente ordonnance, aux dispositions
d'execution et aux döcisions d'espdee, ainsi que dans les cas oü, par leur
attitude, les interessös ont donnd lieu ä une enquete, les frais seront
Supportes par les personnes ou entreprises en faute.

Art. 7. Les agents du contröle ont l'obligation de garder le secret aar
toutes les constatations faites au cours de leurs enquötes.

Est rdserve le droit d'en rdfdrer ä l'autoritd compötente.
Art. 8. Les contraventions ä la prdsente ordonnance, aux dispositions

d'exdcution et döcisions qui s'y röförent seront punies conformement ä

l'arröte du Conseil fdddral du 24 ddeembre 1941 aggravant les dispositions
pönales en matiöre d'economie de guerre et les adaptant au code pönal
suisse.

Art. 9. La prdsente ordonnance entre en vigueur le 13 mai 1942.
La section en assurers l'exdcution et ddictera les prescriptions ndees-

saires ä cet effet; eile est autorisde ä ddldguer aux services subordonnds
les attributions döcoulant de la prdsente ordonnance et ä recourir ä la
collaboration des organismes compötents de l'öconomie privde.

L'article 10 de l'ordonnance n° 18 du ddpartement fdddral de
l'öconomie publique, du 6 juin 1941, tendant ä assurer l'approvisionnement
du pays cn denrdes alimentaires et fourragdres (approvisionnement du pays
en ceufs) est abrogd dös l'entröe en vigueur de la prdsente ordonnance.

109. 13. 5. 42.

Verfügung der Sektion für Nntxgetlügel- und Eierversorgung im MEA

> betreffend Bezugssperre und Bestandesaufnabme über Trockeneipulver
Jeder Art

(Vom 12. Mai 1942)

Die Sektion für Nutzgeflügel- und Eierversorgung im
Eidgenössischen Kriegs-Ernährungsamt,

gestützt auf die Verfügung Nr. 16 des Eidgenössischen Volkswirt-
sch'aftsdepartements vom 12. Mai 1942 betreffend die Kosten der Lebenshaltung

und den Schutz der regulären Marktversorgung (Marktregelung und
Preisausgleichskasse für Eier und Eiprodukte), verfügt:

I. Bezugssperre. Art. 1. Vom 13. Mai 1942, 00 Uhr bis 20. Mai 1942,
24 Uhr, sind den Importeuren, Grosshändlern und Fabrikanten die Abgabe
und der Bezug von Trockeneipulvern, einschliesslich sämtlicher Vollei-,
Eigelb- und Eiereiweissersatzprodukte jeder Art untersagt.

Die Sperre erstreckt sich auch auf die im Zeitpunkt ihrer Verhängung
bereits verkauften, aber noch nicht abgelieferten Mengen, ohne Rücksicht
darauf, ob der Kaufpreis entrichtet worden ist.

Beim Inkrafttreten der Sperre unterwegs befindliche Mengen sind vom
Empfänger entgegenzunehmen und nach den Bestimmungen der Art. 2 ff.
in die Bestandesaufnahme einzubeziehen.

II. Bestandesaufnahme. Art. 2. Importeure, Grosshändler und
Fabrikanten sind verpflichtet, über ihren gesamten derzeitigen Lagerbestand
an Trockeneipulvern einschliesslich sämtlicher Vollei-, Eigelb- und
Eiereiweissersatzprodukte jeder Art nach den Weisungen der Sektion für Nuts-
geflügel- und Eierversorgung (im folgenden Sektion genannt) am 16. Mai 1942
eine Bestandesaufnahme durchzuführen.

Art. 3. Die Bestandesaufnahmeformulare werden von der Sektion den
ihr bekannten meldepflichtigen Personen und Firmen zugestellt.

Alle Meldepflichtigen, die bis zum 15. Mai 1942 keine Formulare
erhalten haben, sind verpflichtet, sich sofort bei der Sektion für Nutzgeflügel-
und Eierversorgung des Kriegs-Ernährungsamtes, Effingerstrasse 25, Bern,
mit Angabe ihres Namens oder ihrer Firma und ihrer genauen Adresse
zum Bezug der genannten Formulare zu melden.

Art. 4. Die Formulare sind ausgefüllt und rechtsgültig unterzeichnet
bis spätestens 19. Mai 1942 an die Sektion einzusenden.

III. Strafbestimmungen. Art. 5. Widerhandlungen gegen diese
Verfügung und deren Ausführungsvorschriften werden gemäss Bundesratsbeschiuss

vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung der
kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren Anpassung an das Schweizerische
Strafgesetzbuch bestraft.

IV. Inkrafttreten. Art 6. Diese Verfügung tritt am 13. Mai 1942
in. Kraft. 109. 13.5.42.

Ordonnance de la Section dn ravttaHlement en volatile et en tßnfs de l'OOA
Interdisant de livrer et d'acqnArir des pondres d'ranfs de tont genre

et prescrlvant llnventalre des stocks
(Du 12 mai 1942)

La Section du ravitaillement en volaille et en ceufs de
l'Office de guerre pour l'alimentation,

vu l'ordonnance n° 10 du ddpartement fdddral de l'öconomie publique
du 12 mai 1942 concernant le coüt de la vie et les mesures destindes k
protöger le marchd (röglementation du marchd des ceufs et caisse de
compensation des prix), arrötei
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I. Interdiction de Itvrer et d'acqndrir. Article premier. Du 18 mal 1942,
ll 00 heures, au 20 mai 1942, k 24 heures, il 68t interdit aux importateurs,
grossistes et fabricants de livrer et d'acqu6rir des poudres d'oeufs, y com-
pris les succ6dan6s de tout genre d'oeufs complets, de jaunes d'oeufs et de
blancs d'oeufs en poudre.

Cette interdiction frappe 6galement les quantity d6jä vendues maia
non encore livr6es lore de son entree en vigueur, qu'elles soient payees
ou non.

Les quantitfts en coure de route lore de l'entrie en vigueur de 1'inter-
diction doivent 6tre revues par le destinataire et inventorizes par lui, con-
formZment aux articles 2 et suivants.

II. Inventaire. Art. 2. Les importateurs, grossistes et fabricauts sont
tenus d'inventorier, le 16 mai 1942, tous leurs stocks de poudres d'oeufs,
y compris les succZdanZs de tout genre d'oeufs complets, de jaunes d'oeufs
et de blancs d'oeufs en poudre, conformZment aux instructions de la SectioD
du ravitaillement en volaille et en oeufs (appelZe ci-aprfes section).

Art. 3. Les personnes et entreprises astreintes ä Hnventaire recevront
de la section la forniule k rempiir.

Les personnes et entreprises qui, le 15 mai 1942, n'auront pas encore
refu la formule k rempiir devront la demander immZdiatement ä la Section
du ravitaillement en volaille et en oeufs, Effingeretrasse 25, Berne, en
indiquant leur nom ou raison sociale et leur adresse exacte.

Art. 4. Les formules remplies et düment signZes doivent Ztre renvoyZes
il la section le 19 mai 1942 au plus tard.

III. PZnalitZs. Art. 5. Les contraventions k la prZsente ordonnance et
il ses dispositions d'exZcution seront punies conformZment ä 1'arrStZ dn
Conseil fZdZral du 24 dZcembre 1941 aggravant les dispositions pZnalcs en
matiZre d'Zconomie de guerre et les adaptant au code pZnal suisse.

IV. EntrZe en vigueur. Art 6. La prZsente ordonnance entre en vigueur
le 13 mai 1942. 109. 13.5.42.

Verfügung 1fr, 7 E des Kriegs-Industrie- awl -IrMts-imtes
über elisebrüikeide Massnahmen in der Verwendung von Eisen aller Art

(Vom 12. Mai 1942)

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt, gestützt auf die Verfügung
Nr. 22 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 26.
Februar 1941, über die Sicherstellung der Versorgung von Volk und Heer mit
technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten (Vorschriften über die
Produktionslenkung in der Eisen- und Metallindustrie), verfügt:

Art 1. Die Verwendung von Eisen aller Art, wie Stabeisen, Formeisen,

Röhren, Blechen nnd Nutz- und Alteisen, zur Herstellung
nachstehend aufgeführter Gegenstände oder von Bestandteilen hiefür ist
untersagt:

Haustürvordäeher über 100 kg für Wobn- und Geschäftshäuser,
Lifttüren und Liftumwehrungen;
Treibhäuser inlt Ausnahme der Tragkonstruktion;
Fensterbankabdeckungen und Fenstergewände;
Einfriedigungen und Geländer aller Art mit Ausnahme der notwendigen Pfosten und

Verbindungselemcntc mit anderen Baustoffen;
Terrassen und Veranden mit Ausnahme des zur Ausführung In. andern Baustoffen

notwendigen Eisens;
Kandelaber;
Wegweiser und Verkehrstafcln;
Plakat- und Reklamesäulen;
Aushängeschilder;
Wetterfahnen;
Brunnen und Denkmäler;
Gartenhäuschen;
Telephonkabincn;
Aussichtstürme;
Musikpavillons;
Sandgrubendcckel;
Garten tische und Gartenstühle mit Ausnahme des Eisens, das notwendig ist zur

Ausführung in Holz;
Pissoirs mit Ausnahme des zur Ausführung in anderen Baustoffen notwendigen

Eisens;
Vorrichtungen zum Aufhingen der Wisehe, mit Ausnahme des Drahtes.

Ausgenommen von den Vorschriften dieser Verfügung ist die
Verwendung von Grauguss, Temperguss oder StahIguss.^Hiefür gelten besondere

Vorschriften (Verfügung Nr. 6 E, vom 23. März 1942).
Die Sektion für Eisen und Maschinen ist ermächtigt, durch im

Schwelzerischen Handelsamtsblatt zu veröffentlichende Weisungen das
Verwendungsverbot auszudehnen oder einzuschränken.

Art 2. Ausser Gebrauch gesetzte Gegenstände im Sinne von Art. 1

sind der Verschrottung zuzuführen nnd dürfen nicht für andere Zwecke
abgegeben oder verwendet werden.

Art. 3. Wenn besondere Umstände es rechtfertigen, kann die Sektion
für Eisen und Maschinen auf Gesuch hin Ausnahmen vom Verwendungsverbot

des Art. 1 zulassen.
Art. 4. Bei den Herstellerfirmen liegende Gegenstände im Sinne des

Art. 1 sowie bereits erstellte Bestandteile hiefür sind bis 31. Mai 1942 der
Sektion für Eisen und Maschinen schriftlich zu melden. Gegenstände im
Sinne des Art. 1 sowie Bestandteile hiefür, mit deren Ausführung im
Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Verfügung bereits begonnen ist, dürfen
bis 31. Mai 1942 vollendet werden.

Art. 5. Wer dieser Verfügung oder den gestützt darauf erlassenen
Ausführnngsvorschriften oder Einzelweisungen zuwiderhandelt, wird
gemäss Bundesratsbcscliluss vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung

„LE FOYER"
Institution suisso pour aveugies faiiiies d'esprlt

L'assembläe g6n6rale
est convoquie pour in samedl 23 mal 1342, ft 15 heures, aa Foyer, Chailly-Lansannc.

ORDRE DU JOUR: Operations statutaires.
Causcrie avec projections lumlncuses, de Monsieur ie Dr Fred. Blancliod: t Au coeur

brQlant de l'Atriquc ». L 124

Aktiebolaget Elektrolux, Stockholm
L'assemblde generale ordinaire des actionnaires du 12 mal 1942 a 11x6 le dividende

pour l'exercice 1941 ftt
Cr. 5.— par aetion

payable dfes le 13 mai 1942 contre remise du coupon n° 27 ft raison de 5 str. 11, prix 11x6

par la societe jusqu'ft nouvel avis.
Les coupons peuvent fitre däposäs dfts maintenant aux guichets de l'un des domiciles

•uivants aux lins d'encaissement. X87
MM. Pictot & Cie, ft Genftve,
ßoclätft de banque suisse, ft Gen&vey

Le 18 mal 1942. MM. Ferrler, Lullin A Cie, ft Genftve«''

der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren Anpassung an
das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft.

Der Ausschluss von der Weiterbelieferung und der Entzog allfälliger
Bewilligungen sowie die vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrika-
tionsunternehmen und andern Betrieben bleiben vorbehalten.

Art. 6. Diese Verfügung tritt am 15. Mai 1942 in Kraft.
Die Sektion für Eisen nnd Maschinen ist mit dem Erlass der

Ausführungsvorschriften und mit dem Vollzug beauftragt; sie ist ermächtigt, die
Kantone, kriegswirtschaftlichen Syndikate und die zuständigen Organisationen

der Wirtschaft zur Mitarbeit heranzuziehen. 109. 13. 5. 42.

Ordonnance n° 7 E de l'Office de gierre poor l'industrie et le travail
reatreignant 1'eHploi dn fer mis tntes ses forms

(Da 12 mai 1942)

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail,
vu l'ordonnance n° 22 du dSpartement föderal de l'6conomie publique

du 26 f£vrier 1941, tendant ä assurer l'approvisionnement de la population
et de l'armee en matieres premieres pour l'industrie et en produits mi-
fabriques et fabriques (contröle de la production dans l'industrie du fer
et des autres metaux), arröte;

Article premier. II est interdit d'employer du fer sous une forme quel"
conque, tel que fer en verges, fer fa?onn6, tuyaux, töles, fer de recuperation

et ferraille, pour fabriquer les objets enumeres ci-apres ou des pieces
desdits objets:

AuvenU ou marquises pesant plus de 100 kg pour portes d'enträe d'immeuhlef
privös ou commerciaux;

portes et cages d'ascenseur;
serres, ft i'exeeption de la charpente;
revetements mitalliques de tablettes et d'embrasures de fenütresj
entourages et balustrades de tout genre, ft I'exeeption des montants et entretolse»

neecssaires pour confectionner lesdits objets au moyen d'autres materiaux;
terrasses et verandas, ft I'exeeption dn 1er nfteessaire pour confectionner lesdits

objets au moyen d'autres materiaux;
candetabrcs;
indicateurs de direction et plaques de signalisation routiftrej
colonnes d'afßchagc et panneaux-r6dames;
enseignes;
gfrouettes;
foulaines et monuments;
pavilions de jardin;
cabines tei6phoniqucs;
tours-belvdderes;
kiosqmes ft musique;
couvercles pour fosses ft sable;
tables et chaises de jardin, ft I'exeeption da fer n6cessalre pour confeetionner lesditft

objets en bois;
urinoirs, ft I'exeeption du fer näcessafre pour confectionner lesdites installatiom

au moyen d'autres materiaux;
installations pour suspendre le Iinge, ft I'exeeption des Iii».

Les presentes dispositions ne sont pas applicables ä l'emploi de la
fönte grise, de la fönte malleable et de l'acier fondu, qui fait l'objet de
prescriptions speciales (ordonnance n° 6 E, du 23 mars 1942).

• La section du fer et des machines est autorisde ä 6tendre ou ä restreindra
l'interdiction d'emploi, au moyen destructions qui seront pnbhfes dans
la Feuille offldelle suisse du commerce.

Art. 2. Les objets önumdrfa ä l'article premier qui sont hors d'usago
doivent etre livres ä la recuperation; il est interdit de les c6der ou de le«
utiliser ä d'autres fins.

Art. 3. Si des circonstances particulieres le justifient, la section du
fer et des machines pourra, sur demande, autoriser des exceptions ä
l'interdiction d'emploi decretee ä l'article premier.

Art. 4. Les fabricants dedareront par ecrit & la section du fer et des
machines, le 31 mai 1942 an plus tard, ceux des objets 6num6r6s ä l'articl«
premier qu'ils ont en stock, ainsi que les pieces desdits objets qui sont d£jä
fabriquees. Les objets £num£r£s ä l'article premier, ainsi que les pieces
desdits objets qui seraient en cours de fabrication lors de l'entree en vigueur
de la presente ordonnance, pourront 6tre terminus jusqu'au 31 mai 1942.

Art. 5. Celui qui contrevient ä la präsente ordonnance ou aux
prescriptions d'execution et decisions d'espöce qui s'y referent, sera puni selon
l'arrete du Conseil federal du 24 decembre 1941 aggravant les dispositions
pönales en matiere d'öconomie de guerre et les adaptant au code penal
suisse.

Sont reserves l'exclusion du contrevenant de toute participation aux
livraisons ulterieures, le retrait d'autorisations qui lui auraient etö accordees,
ainsi que la fermeture präventive de ses locanx de vente, atehers,
entreprises de fabrication et autres exploitations.

Art. 6. La presente ordonnance entre en vigueur le 15 mai 1942.

La section du fer et des machines en assurera l'execution et edictera
les prescriptions necessaires ä cet effet; eile pourra se faire seconder par
les cantons, les syndicats de l'economie de guerre et les organismes eco-
nomiques int6resses. 109. 13. 5. 42.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

ELRIO SA.
Messieurs les actionnaires de Elrio SA. sont convoqufts en

assemble g6n6rale ordinaire
le moteredl 3 juln 1942, ft 15 heures, au siftfe social, Rae Gftn6ral-Dutour 20, ft Genftve.

ORDRE DU JOUR:
* .1. Rapport du conseil d'administration,

2. Rapport du contröicur des comptes.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nomination d'un contrAleur des comptes.

Pour asslstcr ft cette assemblfte, Messieurs les actionnaires devront produire lcurs
tltres ou un certificat de blocage deiivrd par une banque ou un notatre.

Les rapports du conseil d'administration, du contrAleur des comptes, le bilan et
le compte de profits et pertes sont deposes, Rue G6neral-Dufour 20, ft.la disposition de
Messieurs les actionnaires, X 88

Le conseil d'aitmlnlstrntion.
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Verarbeitender Betrieb1 sucht
' ' '

Glukose
Plaisi»ii«ler
auch kleinere Posten. Offerten an Carfmc AG.,
Zürich 16, Telephon 3 20 47. Z 287

Zu kaufen gesucht
jeder Posten alte

Briefordnermit einwandfreier Meehanik. — Offerten mit
Preisangabe und Quantum unter Chiffre ü 7583 Z an
Publieitas Zürich. Z28I

Oeiientüches Inventar mit Reehnungsrui
gemäss Art. 582 ZGB.

Erblasser: Dietrich Emil, 1866, Pauls selig,
Kaufmann, von und in Ölten, Industriestrassc 20.

Elngabcfrlst: Für Gläubiger und Schuldner (inklusive
Bürgsehaftsgläubiger) bis und mit 15. Juni 1942, bei
Gefahr des Ausschlusses der Gläubiger gemäss Art. 590 ZGB.

Die Eingaben sind Wert 5. Mal 1942 zu berechnen.

Ölten, den 12. Mai 1942. On 43

Amtsschreiberei Olten-Gösgen:
F. Pcycr, Notar.

Wir kaufen

Eau de cologne u. Lotions

Bis zu 500 1, 50 oder mehr %. Aueh in kleinen
Posten ab 20 1. Zahlung sofort bei Lieferung.

Eilofferten an Postfach 37, Goidaeh-St Gallen.

Me im MB. haben Eltolg

Teerfarben Ahtlengesellsdiait, zorldi
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, 28. Mai 1942, vormittags 9 Uhr, im Bureau der Gesellschaft,

Bahnhofstrasse 55, in Zürich.

TRAKT ANDEN: -
1. Bericht des Verwaltungsrates pro 1941.
2. Vorlegung der Jahresrechnung über das abgelaufene Geschäftsjahr.

Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend das Rechnungsergebnis.
4. Entlastungserteilung an den Verwaltungsrat.
5. Wahl des Verwaltungsrates und dessen Vorsitzenden.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Der Geschäftsbericht, die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung,
der Revisorenbericht sowie der Antrag des Verwaltungsrates über die
Verwendung des Reingewinnes liegen vom 14. Mai 1942 an für die Aktionäre

im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.
Die Zutrittskarten für die Generalversammlung können bis am Vorabend

derselben im Bureau der Gesellschaft gegen Hinterlegung der Interimsscheine

bezogen werden. Z 282
Zürich, den 18. Mai 1942. Der Verwaltnngsrat. 1

DMMIMIM8MI ZtlCI
Einladnno zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Donnerstag, den 28. Mai 1942, 18 Uhr, im Waidhaus Dolder, Zürich 7.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnungen über das

Jahr 1941. Bericht der Kontrollstelle und Entlastungserteilung an
die Verwaltung.

2. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle.

• Der Geschäftsbericht mit Rechnungen und dem Bericht der Kontrollstelle

kann vom 21. Mai 1942 an im Bureau der Gesellschaft bezogen
werden. Ebendaselbst werden vom gleichen Tage an die Eintrittskarten
zur Generalversammlung gegen Ausweis über den Aktienbesitz ausgestellt!

Zürich, den 12. Mai 1942. Z 284

Der Verwaltnngsrat.

Kraftwerbe Brosio AG., Poschiavo

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre werden hiermit zu der am Dienstag, den 26. Mai 1942,

11 Uhr 15, im Bankhaus A. Sarasin & Cie., in Basel, stattfindenden
achtunddreissigsten ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

TRAKTANDENl
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1941.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresnutzens.
4. Entlastungserteilung an den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.
5. Wahl des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren für 1942.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung samt dem Revisorenbericht

und dem Geschäftsbericht liegen vom 16. Mai 1942 zur Einsicht der
Aktionäre im Bureau der Gesellschaft in Poschiavo auf.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die Aktien bis spätestens

Freitag, den 22. Mai 1942, gegen Aushändigung der Eintrittskarte,
bei einer der folgenden Depotstellen zu hinterlegen:

A. Sarasin & Cie., Basel;
Gesellschaftskasse, Poschiavo;
Credito Italiano und Societft lombarda per distribuzione di energia

elettrica, Mailand. Q 149

Poschiavo, den 13. Mai 1942.

Der Verwaltnngsrat.

INTERPAP AG., Fidaz-Flims
Einladung zur 9. ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 5. Jnnl 1942, vormittags 11 Uhr, Im Bureau de« Vernraltungsrates,

Herrn Dr. Max Sehneider, Zürleh, Talstrasse 11

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letztjährigen Generalversammlung.
2. Jahresbericht und Jahresreohnung 1941 sowie Entlastungserteilung an die

verantwortliehen Organe.
3. Gewinnverteilung.
4. Neuwahl des Verwaltungsrates.
5. Neuwahl der Kontrollstelle. % 285
0. Diverses.

Der Verwaltnngsrat.

Iflallwag AG., Bern
Dividenden-Zahlung pro 1941

Gemäss Beschluss der ordentlichen Generalversammlung vom 9. Mai 1942
wird der Dividendencoupon Nr. 29 mit P 258

netto Fr. 17.80
durch die Kantonalbank von Bern, die Schweizerische Bankgesellschaft,
die Eidgenössische Bank sowie an unserer Geschäftskasse eingelöst.

Bern, den 13. Mai 1942. Der Verwaltnngsrat.
Continental Elektrizltäts-Unlon AG., Basel

Auf Grund des Beschlusses der Obligationär-Versammlung vom 23. Oktober 1940
erfolgt die Einlösung des Obligationeneoupons Nr. 22 per 15. Mal 1942 zum Satze
von &y2 % p.a. mit Fr. 22.50, unter Abzug von 9 % für die eidgenössische Couponabgabe
und die Wehrsteuer durch sämtliehe Sitze, Zweigniederlassungen, Agenturen und
Depositenkassen der nachstehenden Banken:

Basler Handelsbank Schweizerischer Bankverein Aktiengesellschaft Leu& Co.
Schwelzerische Kreditanstalt Schweizerische Bankgcsellschaft

Eidgenössische Bank AG, Schweizerische Volksbank Q 148

socieie des hotels ei Heins de Looehe-ies-Bains

L'assemblte gtntrale ordinaire des actionnaires
est convoquöe pour le samedi 30 mal 1942, ft 14 heures 15,

ft l'Hötel Maison Blanche, ft Loöche-les-Bains.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des contröleurs des oomptes.
8. Approbation des comptes et du bilan pour l'exercice 1941 et

döcharge aux organes de l'administration.
4. Nominations statutaires.

Le bilan et le oompte de profits et pertes sont ft la disposition des
actionnaires, dös le 18 mai 1942, chez l'administrateur-dölöguö (bureau de
la Compagnie du chemin de fer de Loöche-les-Bains, ft LaSouste). Les
cartes d'admission ft l'assemblöe seront remises par l'administrateur-dölöguö
dös le 18 mai 1942 jusqu'au 27 mai 1942 sur prösentation des titres ou d'un
certificat de döpöt dölivrö par un ötablissement financier. S 22

Loöcbe-le8-Bain8, le 7 mai 1942.

Le eonseil d'administration.

FIR SA., Lausanne
Convocation hl'assemblde gönöralo ordinaire pour L942

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble« gönöraie ordlnalra
de la F1R SA., pour jeudi 28 mal 1942, ä 17 heures, dans les bureaux de la
sociötö, Cötes de Montbenon 24, ä Lausanne.

ORDRE DU JOURi
1. Rapport du conseil sur l'exercice 1941.
2. Approbation des comptes de l'exercice 1941 et döcharge du conseil.
3. Nomination et divers.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
sont ft la disposition de Messieurs les actionnaires dans les bureaux de la
sociötö. L 125

Le conseil d'administration.

La Fusion SA., imprimerie
Assemble g6n6rale extraordinaire des actionnaires

(seconde convocation)

au bureau de «L'Effort», ft La Chaux-de-Fonds, le lundi 1er juin 1942,
ft 18 heures 15 pröcises

ORDRE DU JOUR:
1. Dissolution de la sociötö.
2. Nomination des liquidateurs.

La Chaux-de-Fonds, le 12 mai 1942. Le conseil d'administration. '

NB. L'actif et le passif de La Fusion SA. seront repris par rimprimerie
«LA FUSION», sociötö coopörative. Cette transformation'a ötö'imposöe par
les nouvelles exigences du Code födöral des obligations. L'assemblöe
gönöraie statuera valablement quel que soit • le nombre des actions
representees. N 32
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